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Gemeindenachrichten 
Mitteilungen des Bürgermeisters 

der Marktgemeinde Aschach a. d. Donau 
Nr. 4/2017 

Gemeinde: Aschach/Donau 

Pol. Bezirk: Eferding 

Land: Oberösterreich 

Zl.: 011-0/2017 
 

K U N D M A C H U N G 
 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des § 8 und 9 

des OÖ Gemeinde-Dienstrechts– und Gehaltsgesetzes 

2002, des OÖ Objektivierungsgesetzes 1994 und des 

OÖ Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes wird die 

nachstehende Planstelle zur Besetzung ab 2. Mai 2017 

ausgeschrieben. 
 

Facharbeiter/in für den Gemeindebauhof 

(Vertragsbedienstete/r— 

Funktionslaufbahn GD 19.1 Facharbeiter) 

Beschäftigungausmaß 100 %  

d.s. 40 Wochenstunden, unbefristet 

Dienstbeginn: 2. Mai 2017 
 

Aufgaben: 

- Instandhaltung Beleuchtung und Pflege der öffentli-

chen Straßen, Wege und Plätze 

- Streu– und Räumdienst im Winter; Feststellung ob 

Winterdienst erforderlich ist (Nachtbereitschaft) 

- Einsatz im Katastrophenfall (Unwetter, Hochwasser 

etc.) im Bedarfsfall 

- Betreuung von öffentlichen Grünanlagen 

- Flexible Mitarbeit bei allen übrigen im Bauhof anfal-

lenden Arbeiten 
 

Voraussetzungen: 

- Facharbeiterqualifikation in einem handwerklichen 

Beruf (z. B. Schlosser, Elektriker, Installateur) 

- Führerschein der Klassen B, C 

- Rufbereitschaft im Rahmen des Winderdienstes so-

wie die Bereitschaft für Mehrleistungen 

- Universelles handwerkliches Geschick und techni-

sches Verständnis 

- Leistungsbereitschaft und Einsatzfreude 

- Gute Umgangsformen, Kommunikations– und 

Teamfähigkeit, Pünktlichkeit, Selbstständigkeit, Ver-

lässlichkeit, Zuverlässigkeit, Engagement 

Allgemeine Voraussetzungen: 

- Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Vorausset-

zung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf-

grund von Staatsverträgen im Rahmen der europäi-

schen Integration dieselben Rechte für den Berufs-

zugang zu gewähren hat wie Inländern/innen. 

- Persönliche, insbesondere gesundheitliche und fach-

liche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die 

mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind. 

- Einwandfreier Leumund—volle Handlungsfähigkeit 

- Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in 

Wort und Schrift 

- Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz– 

bzw. Zivildienst 
 

Auswahlverfahren: 

- Möglichkeit einer Vorauswahl aus verwaltungsöko-

nomischen Gründen 

- Vorstellungsgespräch vor dem Personalbeirat der 

Marktgemeinde Aschach/Donau 

- Beschlussfassung durch den Gemeindevorstand der 

Marktgemeinde Aschach/Donau 
 

Bewerbungsgesuche sind bis spätestens 31. März 2017 

beim Marktgemeindeamt Aschach/Donau abzugeben. 
 

Dem Bewerbungsgesuch sind folgende Urkunden und 

Nachweise (Fotokopien) beizulegen: 

Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, eventuell 

Heiratsurkunde und Geburtsurkunden von Kindern, 

Schulabschlusszeugnisse, Arbeitszeugnisse von bisheri-

gen Arbeitgebern und allfällige Zeugnisse. 
 

Für nähere Auskünfte steht Fr. AL Rathmayr (Tel.: 

07273/6355-10) gerne zur Verfügung. 
 

Aschach/Donau, 20. 02. 2017 
 

 

Der Bürgermeister: 

Ing. Friedrich Knierzinger eh.  
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Das 2. Frauencafe wurde bereichert durch die Kindergarten-

kinder mit ihrer Leiterin Frau Regina Prohaska.  

Unter ihrer Anleitung bastelten die Kinder für jede Dame ein 

hübsches Blumenstöckchen. Für die eigene Mutter durften 

sie auch eines mit nach-

hause nehmen. 

Ilse Eder, unsere  Kos-

metikerin aus Aschach, 

war wieder im Einsatz 

und verjüngte so manche 

Dame mit einfachen 

Tricks. 
 

 

Der nächste Treff am 6. März ab 15h im Vereinsheim 

steht unter dem Motto:  
 

„Der schön gedeckte Ostertisch“ 
 

Frau Christine Grabner (Blumen Ingrid aus Eferding) gestal-

tet ihn. Kommen sie vorbei und holen sie sich kreative Ideen 

zur Verschönerung ihres Heims mit Naturmaterialien. 

Gerne können sie auch eigenes Bastelmaterial mitbringen und 

damit gestalten, somit kön-

nen wir voneinander ler-

nen. 

So ganz nebenbei wird bei 

Kaffee und Tee nett ge-

plaudert. 
 

 

 

Wir freuen uns auf ihren Besuch ! 

Sozialausschuss-Mitarbeiterin 

Rosa Schnell 

Selbst- und Weiterversicherung in der 

Pensions- und Krankenversicherung 

für pflegende Angehörige 
 

Als Leiterin der Sozialberatungsstelle Eferding 

habe ich viel Kontakt zu pflegenden Angehöri-

gen. Eines kann ich mit Sicherheit sagen: Pfle-

gende Angehörige haben meinen höchsten Respekt!   

Aus diesem Grund möchte ich in diesem Artikel kurz auf Begünsti-

gungen für pflegende Angehörige hinweisen, die oftmals weniger 

bekannt sind. 
 

Neben den bekannteren Unterstützungsmöglichkeiten, wie Pflege-

geld oder dem Zuschuss zur 24-h-Betreuung gibt es für pflegende 

Angehörige auch die Möglichkeit, sich in der Pensions- und Kran-

kenversicherung selbst- oder weiterversichern zu lassen (auch 

für die Pflege eines Kindes mit Beeinträchtigung). Der freiwillig 

versicherten Person entstehen keine Kosten. 
 

Je nachdem, was beantragt wird, ist die Selbst- bzw. Weiterversiche-

rung an bestimmte Voraussetzungen geknüpft. 
 

Nähere Informationen erhalten sie in der Sozialberatungsstelle E-

ferding und auch an den regelmäßigen Sprechtagen der Pensions-

versicherungsanstalt in den Räumlichkeiten der Gebietskrankenkas-

se Eferding, Stadtplatz 31, 4070 Eferding, Tel.: 05 78 07 – 14 39 00 

(rechtzeitige Terminvereinbarung erforderlich), sowie beim zustän-

digen Sozialversicherungsträger. 
 

 

Kontakt Sozialberatungsstelle: 

DGKS Judith Resch 

Tel/Fax: 07272 / 59089 

Mobil: 0664 / 88 38 53 04 

Mail: sbs-eferding@shvef.at 
 

 

 

Mo – Do 8 – 12 und Di 15 – 18 Uhr  

im Bezirksseniorenheim Leumühle 

Fr 8 – 12 Uhr im Bezirksalten- und Pflegeheim Hartkirchen 

sowie nach telefonischer Vereinbarung 

Sperrung der Burgruine Schaunberg 

Der Verein der Schaunbergfreunde möchte folgendes be-

kanntgeben: 

Wie in verschiedenen Medien bereits vorangekündigt, wird 

die Burgruine Schaunberg aufgrund des bevorstehenden 

Beginns der Arbeiten zur Erneuerung der Metalltreppe 

auf den Bergfried im Laufe der 8. Kalenderwoche für Be-

sucher gesperrt.  

 

Die Sperre der  

Burgruine wird  

voraussichtlich  

bis Mitte  

des Monats Mai  

erforderlich sein. 

mailto:sbs-eferding@shvef.at

